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 [1] EWNT im Paradies  

 Am 14. Juni 2014 lädt unser Mitgliedsverein Ivakale e. V. zum 1. interkulturellen Tag unter dem Motto 

Solidarität mit dem globalen Süden mit anschließender Jam-Session ein. Mit dabei sind der Eine Welt 
Netzwerk Thüringen e. V., Amnesty International, The Voice, Zugvögel, SchülerFairma, Eine Welt Haus 
Jena, FH Jena und viele mehr. 
Im und am kleinen Glashaus im Jenaer Paradiespark werden verschiedene Partnerinitiativen aus dem 

Raum Jena Einblicke in die jeweilige Projektarbeit geben. Das EWNT wird mit seinem BtE-Infomobil vor 
Ort wichtige Fragen zum Engagement in Thüringen und der Entwicklungspolitik beantworten sowie 
verschiedene Möglichkeiten der Teilhabe präsentieren. 
 
14. Juni 2014 in Jena. 
 
Weitere Informationen unter: 

Ivakale e. V. 
Felix Cybulla 
Blumenröschenweg 10 
07751 Jena – Kunitz 
E-Mail: f.cybulla@ivakale.org  
www.ivakale.org 
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 [2] Lernlandschaft Garten  

 Beim dritten Treffen des AKUM (Arbeitskreis BNE und Umweltbildung Mittelthüringen) wird das Thema 
Entwicklung von Lernlandschaften in Umweltbildung und BNE am Beispiel Garten thematisiert. In 
Stationen zu Aufbau und Pflege von Färberpflanzen, der Farbgewinnung und der Färbung werden 
praktische Methoden mit den TeilnehmerInnen erprobt. Darüber hinaus soll der Garten als künftiger 
urbaner Lernort diskutiert werden.  
 
23. Juni 2014 in Blankenhain/OT Neckeroda. 

 
Weitere Informationen unter: 
Nachhaltigkeitszentrum Thüringen 
IG Stadtökologie Arnstadt e. V. 
Schönbrunnstraße 8 
99310 Arnstadt 

Tel.: 03628 929 07 39 
E-Mail: martin.Abramowski@nhz-th.de  
www.nhz-th.de  
 

 

 [3] Öffentliche Beschaffung mit Vorbildfunktion  

 Am 2. Juli 2014 veranstaltet die Stadt Jena gemeinsam mit dem Nachhaltigkeitszentrum Thüringen, der 
Deutschen Gesellschaft für Internationale Zusammenarbeit GIZ mbH und der Servicestelle Kommunen in 

der Einen Welt/Engagement Global gGmbH den 2. Fachtag für faire und nachhaltige Beschaffung in 
Thüringen. 
Nachdem im Jahr 2013 zum 1. Fachtag in Weimar dieses wichtige Thema erstmals thüringenweit in 
einem Tagungsformat angesprochen wurde, geht es beim 2. Fachtag um weitere Informationen und 
konkrete Hilfen zur Handhabung einer nachhaltigen Beschaffung, wie Rechtssicherheit, Standards, 
strukturelle Verortung von Beschaffung, Umgang mit Labels etc. 
Der 2. Fachtag in Thüringen die Thematik soll eine faire und nachhaltige Beschaffung erneut in der 

Öffentlichkeit positionieren und gemeinsam Schritte formulieren mit dem Ziel einer nachhaltigeren 
Beschaffungspraxis. 
 
2. Juli 2014 in Jena. 
Anmeldung bis zum 15. Juni 2014. 
 

Weitere Informationen unter: 
Stadt Jena 
Lokale Agenda 21  
Sabine Hirschleber 
E-Mail: sabine.hirschleber@jena.de  
www.jena.de  
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 [4] Weltläden QualiFair betreiben  

 Im Juni beginnen die Qualifizierungskurse QualiFair 2014/2015 für Weltlädler. QualiFair ist ein Angebot 
der Weltladen Akademie und wendet sich speziell an Fach- und Führungskräfte im Fairen Handel. Die 
Kurse werden durchgeführt in Zusammenarbeit mit der bundesweiten Fair-Handels-Beratung. Zielgruppe 
der sechsteiligen Weiterbildung sind haupt- wie ehrenamtlich Engagierte, die „mehr wollen“: Ihren Laden 
weiterentwickeln, anstehende Veränderungen professionell begleiten, den wirtschaftlichen 
Geschäftsbetrieb besser führen und ihre Zielsetzung als Weltladen klarer herausarbeiten. Die im Kurs 
vermittelten Kenntnisse zielen auf die Kompetenz ab, einen Weltladen professionell führen zu können, 

egal ob er eher größer oder eher kleiner ist. 
 
Hier die Themen und Termine im Überblick: 
 
04.-06. Juli 2014                Modul 1 Spannungsfeld Fairer Handel 
12.-14. September 2014     Modul 2 Personalführung 

07.-09. November 2014      Modul 3 Bildungs- und Kampagnenarbeit 
16.-18. Januar 2015     Modul 4 Betriebswirtschaftliche Grundlagen 
20.-22. Februar 2015     Modul 5 Marketing im Weltladen 
03.-04. Juli 2015      Modul 6 Supervision und Vertiefung 

 
Weitere Informationen unter: 
Weltladen-Dachverband e. V. 

Weltladen Akademie 
Birgit Schößwender 
Ludwigsstr. 11 
55116 Mainz 
Tel.: 06131 689 07 90 
E-Mail: b.schoesswender@weltladen.de  
www.weltladen.de  

 

    

 [5] Jetzt spielen WIR!  

 Beim „Jetzt spielen WIR!“ werden Jugendliche bis 18 Jahre eingeladen, beim deutsch-brasilianischen 
Fotowettbewerb mitzumachen: Was spielst Du am liebsten? Was machst Du in deiner Freizeit? 
Fotografiere Dich/Deine Freunde dabei! 
Die besten Fotos gewinnen einen von zehn fair gehandelten Fußbällen. Ein digitales Poster mit allen 

Fotos gibt es für jeden, der mitmacht.  
Der Fotowettbewerb ist eine gemeinsame Aktion vom Kindermissionswerk und der Kindernothilfe. 
 
Anmeldungen bis zum 1. Juli 2014. 
 
Weitere Informationen unter: 
Kindermissionswerk „Die Sternsinger” e. V. 

Stephanstraße 35 
52064 Aachen  
Tel.: 0241 44 610 
E-Mail: fotowettbewerb@sternsinger.de  
www.sternsinger.org 
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 [6] Keine Entwicklungshilfe für Agrarkonzerne  

 Oxfam hat kürzlich zusammen mit Arbeitsgemeinschaft bäuerliche Landwirtschaft e. V., BUKO-
Agrarkoordination, BUND, FIAN, Forum Umwelt und Entwicklung, INKOTA-netzwerk, junge 
Arbeitsgemeinschaft bäuerliche Landwirtschaft, Katholische Landjugendbewegung Deutschlands, 
Misereor, Pestizid-Aktions-Netzwerk, Weltladen Dachverband die Kampagne „Keine Entwicklungshilfe für 
Agrarkonzerne!“ gestartet. 
Hintergrund ist die verstärkte Unterstützung der Agrarkonzerne wie Bayer, BASF und Monsanto im 
Rahmen von Kooperationen wie der German Food Partnership und der Neuen Allianz für 

Ernährungssicherung in Afrika durch die Bundesregierung. 
Diese schmücken sich mit dem Etikett der Armutsbekämpfung, dienen aber vor allem den 
Profitinteressen der Konzerne. Die Unternehmen erschließen sich zum Beispiel neue Pestizidmärkte oder 
sichern sich über die Neue Allianz Land- und Saatgutrechte. Das geht zu Lasten der Mehrheit der 
Kleinbäuerinnen und Kleinbauern und der Umwelt. 
Wer die Kampagne „Keine Entwicklungshilfe für Agrarkonzerne“ z. B. mit einer Unterschrift unterstützen 

möchte, kann sich hier eintragen:  
 
www.oxfam.de/agrarkonzerne. 
 

 
Weitere Informationen unter: 
Oxfam Deutschland e. V.  

Kampagnenkoordination 
Manuel Schmitt 
Am Köllnischen Park 1 
10179 Berlin 
Tel.: 030 453 06 96 65 
E-Mail: mschmitt@oxfam.de  
www.oxfam.de  

 

 

 [7] Der eigene Spot im Kino  

 Der Sukuma Award sucht kreative Kinospot-Ideen. Aus Dresden, Leipzig und Chemnitz werden die 
besten Ideen für Kinospots rund um das Thema Probleme und Alternativen unserer Elektronik gesucht. 
Die Preisverleihungen finden in Dresden und Chemnitz Ende August bei den Filmnächten statt. In Leipzig 
feiert der Siegerspot im September auf der Degrowth-Konferenz Premiere. Im Anschluss werden die 

Spots in den Kinos sowie online verbreitet.  
Mit den Sukuma Awards soll die Öffentlichkeit kreativ für globale Nachhaltigkeit im Alltag sensibilisiert 
werden. Dazu vereint der Filmpreis mit Prominenten, Filmkunst und festlichen Preisverleihungen alles, 
was zu einem medienwirksamen Filmpreis gehört. Die Besonderheit: Jeder kann mit einer einfachen Idee 
für einen Kinospot – auf einer A4-Seite beschrieben – gewinnen. Die besten Ideen zum jeweiligen 
Jahresthema werden gemeinsam von Laien, Filmprofis und Prominenten umgesetzt. Nicht nur die 
TeilnehmerInnen lernen mehr über ihre Rolle in der globalisierten Welt. Mit der Verbreitung der 

Siegerspots in Kinos und Medien wird auch die Öffentlichkeit aktiviert, sich im Alltag für eine gerechte 
Globalisierung zu engagieren. 
 
Anmeldung bis zum 20. Juli 2014. 
 
Weitere Informationen unter: 
Sukuma arts e. V. 

Louisenstraße 93 
01099 Dresden 

Tel.: 0351 792 80 81 
E-Mail: award@sukuma.net   
www.sukuma.org  
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